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Drucksache Nr. 061/KUE/2014 

 
 
Beratungsfolge Termin Behandlung 

Betriebsausschuss Kulturunternehmung 
Eilenburg 

20.05.2014 nicht öffentlich 

Stadtrat der Großen Kreisstadt Eilenburg 02.06.2014 öffentlich 
 
 
 

Einreicher: Oberbürgermeister, Herr Wacker 

Betreff: Änderung der Entgeltordnung für die Schwimmhalle Eilenburg 
zum 01.09.2014 

 
 
Beschlussvorschlag: 

 
1. Der Stadtrat beschließt die Änderung der Entgeltordnung lt. Anlage 2 zum 

01.09.2014. 
 
2. Der Oberbürgermeister wird mit der Umsetzung beauftragt. 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wacker 
Oberbürgermeister
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Problembeschreibung/Begründung: 

 

Der hier zu ändernde Tarifteil „Sondernutzer“ der aktuell gültigen Entgeltordnung der 
Schwimmhalle stammt aus dem Jahr 2008 (siehe Anlage 1). 
 
Nachdem der Teil „Öffentlicher Bade- und Saunabetrieb“ bereits zum 01.01.2014 
geändert wurde, ist nunmehr die Änderung des Abschnitts „Sondernutzung“ beabsichtigt. 
Die stufenweise Anpassung sollte vorrangig dazu dienen, den Sondernutzern 
entsprechende Vorlaufzeit für die Planung zu geben, außerdem war ein entsprechender 
Kommunikationsprozess zu leisten. Dieser ist zwischenzeitlich abgeschlossen, und es 
konnte dem Grunde nach Akzeptanz erreicht werden. Die Akzeptanz der neuen Tarife des 
Öffentlichen Bade- und Saunabetriebes kann als gegeben eingeschätzt werden. 
 
Die Erhöhung der Tarife macht sich wegen der allgemeinen inflationsbedingten 
Kostensteigerung und vor allem wegen der überdurchschnittlichen Kostensteigerung im 
Energiebereich erforderlich. Eine Kompensation durch Mehreinnahmen (Kursangebote, 
Werbung, Sonderaktionen) sowie Rationalisierung im technischen Bereich ist derzeit nicht 
weiter steigerungsfähig. Darüber hinaus sind weitere Zusatzbelastungen durch die 
Beseitigung der Baumängel im Saunabereich (Austausch kompletter Fliesenboden notwendig) 
festzustellen.  
 
Die Struktur der Tarife in der Entgeltordnung soll weiterhin grundsätzlich beibehalten 
werden.  
Der Einnahmenanteil aus Sondernutzern beträgt ca. 44 % an den Gesamteinnahmen. 
 
Im Schnitt sind die Tarife im Öffentlichen Badebetrieb um 18 % zum 01.01.2014 
angehoben worden.  
Es ist nunmehr beabsichtigt, die Tarife für die Sondernutzer im vergleichbaren Umfang 
anzuheben. Betroffen sind alle Tarife nach Punkt „E“. 
 
Daraus ergibt sich die neue Tariftabelle lt. Anlage 2.  
 
Erläuterungen zu den Hintergründen der Tarifwahl werden in Anlage 3 gegeben. 
 

 

 

finanzielle Auswirkungen ja  nein  

  
 
 
Gremium Abstimmungsergebnis 

Betriebsausschuss KUE Ja 4  Nein 0  Enthaltung 1  Befangen 0 

Stadtrat der Großen Kreisstadt Eilenburg  

 
 
 
 
 
 


